
Jahresbericht der Bezirksgruppe Lippstadt Paderborn  
 
 
12. Februar 2008 - Bezirksgruppenversammlung 
 
15 Teilnehmer 
 
Zunächst setzten sich der Kollege Dipl.- Ing. Willli Hüsemann aus Sicht der 
Wasserverbandes Obere Lippe  (Kreis Paderborn und Altkreis Lippstadt)und der 
Unterzeichner ( Kreis Soest) mit dem Hochwasserereignissen des Jahres 2007 in 
Wort und Bild auseinander. Anschließend wurde das Papier „ Perspektivische 
Entwicklung und zukünftige Aufgaben des BWK- Bundesverbandes“ Punkt für Punkt 
diskutiert. Nach einem Rückblick auf das vergangene Jahr und einem Ausblick auf 
das BWK-Jahr 2008 wurde die Veranstaltung abgeschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
18. März 2008 - Exkursion LIFE Projekt Lippe in Hamm   
 
10 Teilnehmer 
 
Die Stadt Hamm hatte eine Projekt geplant und dafür bei der EU einen 
Zuschussantrag nach den LIFE Zuschussrichtlinie gestellt. Dieser Antrag wurde 
positiv beschieden und die Maßnahmen durchgeführt. Sie müssen in einem Zeitraum 
von 5 Jahren durchgeführt werden und befanden sich schon im dritten Jahr. Herr 
Dipl. – Ing. Schmidt-Formann von der UWB der Stadt Hamm führte die Gruppe über 
und durch das Gelände des Projektes. Die Lippe selbst wurde dabei kaum 
bearbeitet, dafür aber die Aue derselben wieder zurückgegeben.  

 



Dafür wurden Hochflutrinnen, Blänken sowie ein Altarm angelegt. Außerdem eine 
Nebenlauf naturnah angeschlossen. 
 
 
6.- 8. Mai – Besuch der IFAT, München 
 
9 Teilnehmer 
 
Alle 3 Jahre findet die internationale Ausstellung für die Abwassertechnik in München 
statt. Und alle drei Jahre organisiert die Bezirksgruppe eine Fahrt dorthin. 
 
 
8. August – Sommerfest 
 
27 Teilnehmer 
 
Organisiert von den Kollegen Dipl. Ing. Horst Diekmann und Dr. Gerhardt Wernado 
feierte die Bezirksgruppe erstmalig ein Sommerfest.  
Eingeleitet wurde das Fest mit einer Kanutour von Lippstadt zum „Festplatz“ in 
Benninghausen.  Hier führte der Weg über die Abschnitte der renaturierten Lippe und 
bewies, wie reizvoll die Natur ist, wenn man sie lässt. Auf dem Grillplatz in 
Benninghausen wurde die kleine Paddelgruppe dann schon erwartet, damit es mit 
dem Grillen losgehen konnte. Trotz der zeitweiligen Schauer hatten alle Spaß, zumal 
eine Hütte Unterschlupf bot. Die Letzten des gemütlichen Beisammenseins trollten 
sich erst gegen Mitternacht nach Hause. 
Eine Neuauflage im Jahr 2009 wurde bereits grob geplant. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



3. Dezember 2008 – Vorträge: Erfahrungen mit Retent ionsbodenfiltern 
 
22 Teilnehmer 
 
 
Dipl. Ing. Peter Pruss und Dipl. Ing. Otto Felschen berichteten jeweils aus ihren 
Erfahrungen mit von Ihnen geplanten und realisierten Bodenfiltern. Während Herr 
Pruss dabei sehr viel wert auf planerische Details legte und mit einem unglaublichen 
Detailwissen überzeugte, hatte Herr Felschen insbesondere die Bepflanzung des 
Filters im Blick. Er zeigte anhand von Fotos die Entwicklung des Schilf und die 
besonderen Merkmale bei längerem Betrieb. 
 
 
 
Die eigentlich geplante Exkursion in die Niederlande entfiel. Zunächst ließ sich der 
Kontakt nicht herstellen. Eine alternativ angebotene Tour, die durch eine 
spezialisiertes Büro ausgearbeitet wurde, fand zu wenig Zuspruch. 
 
Gleiches gilt für die geplante Fortbildungsveranstaltung zum Merkblatt M3. Es stellte 
sich heraus, dass in der Nähe des geplanten Termins bereits eine ähnliche 
Veranstaltung angeboten wurde, sodass zunächst darauf verzichtet wurde. 
 
Insgesamt ist es schwieriger geworden, die Kollegen und andere in der 
Wasserwirtschaft Tätige für welches Thema auch immer zu interessieren und zu 
aktivieren. Gleichwohl bleibt die Hoffnung, dass dies im nächsten Jahr wieder besser 
wird. 
 
 
Norbert Hurtig 
 
 
 
 


